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Gesamtelternbeirat 
der städtischen Kindertageseinrichtungen und Horte 
www.geb-kita-stuttgart.de 
mail@geb-kita-stuttgart.de 
  

 
 

Protokoll der außerordentlichen GEB-Sitzung vom 02. 06.2015, 19 Uhr, 
Wilhelmstraße 3, Stuttgart, Raum EA.04  

 
Anwesende Frau Schneider, Herr Dr. Piwonski, Frau Kalb, Frau Bulut, Frau Dreher 

+ Elternbeirät/innen gemäß Anwesenheitsliste 
  
 Entschuldigt: Frau Schubert-Laysan, Frau Cordi  
 
Sitzungsleitung Frau Schneider  
 
Protokoll  Frau Dreher  
 
 
Tagesordnung  
 
1 Streikaktionen der Elternschaft 
2 Sonstiges  
 
 
1 Streikaktionen  
 

1. Postkartenaktion: 
Als Reaktion auf die Postkarten von Ver.di (Titel „gemein“, nur an die Arbeitgeber 
gerichtet) hat der GEB eine Postkarte verfasst (Titel „, die den Streik aus Sicht 
eines Kindes beschreibt und an beide Parteien adressiert. Vervielfältigt wurden 
10.000 Stück zum Auslegen in den Kitas. Die Karten wurden restlos ausgeteilt, 
danke an alle, die die Verteilung übernommen haben! 
Da nicht von allen Bezirken EB-Vertreter anwesend waren, wäre es gut, wenn nach 
ein paar Tagen übrig gebliebene Postkarten wieder eingesammelt und an den GEB 
zurückgegeben werden, um diese in heute nicht vertretenen Bezirke verteilen zu 
können. Bitte Kontakt per Mail zur Rückgabe. 
 

2. Facebook-Aufruf für eine Aktion vor dem Rathaus: 8.6., 14:30 Uhr.  
Link ist auf der Homepage des GEB zu finden oder hier: 
https://www.facebook.com/events/711780398931055/ 
Idee aus der Elternschaft (Liza Heilmeyer): ein Zeichen setzen, z.B. Regenschirme 
aufspannen (Motto: lasst uns nicht im Regen stehen), Luftaufnahmen, Film/Bild, 
veröffentlichen. Idee bitte über Facebook an die sog. Gastgeberin übermitteln. 
 

3. Demo vor dem Rathaus: 12.06., 9:30 Uhr.  
Organisation: über Yvonne Graff. Genehmigung wurde seitens AfÖ mündlich 
bestätigt. 
Alle anwesenden Eltern: Bitte für morgen Aushänge in den Kitas machen! 
Pressekontakte siehe Kontaktliste auf der Homepage des GEB. Diese werden auch 
mit der Infomail heute nacht noch informiert. 
Kontakte Radio bitten, die Demo kundzutun. 
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Kreative Ideen aus der Elternschaft für die Gestaltung der Demo, bitte an 
mail@geb-kita-stuttgart.de. 
 

4. Online Petition/en: 
https://www.change.org/p/martin-agster-jugendamt-stuttgart-aufhebung-des-kita-
streiks-und-einigung-zur-zufriedenheit-aller (gerichtet von Bianca Schmidt an Herrn 
Bsirke/Verdi, Herrn Hoffmann/VKA, Herrn Wölfle/BM der Stadt Stuttgart, Herrn 
Agster/Jugendamt) 
https://www.openpetition.de/petition/online/stoppt-den-kita-streik-stoppt-die-
verhandlungen-auf-dem-ruecken-der-kinder (gerichtet von Deborah Sharon Rink 
ans Bundesministerium für Familie, Senioren…) 
 

5. Aktion im Rathaus: Treffen ab sofort jeden Donnerstag um 16:15 Uhr vor dem 
großen Sitzungssaal – Spalier stehen für die ankommenden Abgeordneten. 
 

6. Reportage in der StZ:  
z.B. über eine Mutter, die Kinder in der Kita betreut, Demos organisiert und sich 
sonst noch engagiert…. 
1x pro Woche erscheint eine Seite, wo zu einem bestimmten Thema jemand 
interviewt wird. Frau Sonja Lohmüller hakt bei StZ nach, ob Interesse besteht und 
meldet sich bei Frau Schneider bzw. Frau Graff. 
 

7. Interview mit einem EU-Abgeordneten der Familienpartei:  
Di, 09.06., ca. 16 Uhr, besteht ggf. die Möglichkeit, mit dem Abgeordneten Arne 
Gericke über das Thema zu sprechen. Idee ist, dass auch ein Vertreter des GEB 
und Presse dabei sind, wenn möglich sogar andere Parteivertreter. Inhalt und Ziel 
des Interviews müssen noch inhaltlich abgestimmt werden. Herr Mühl stellt seine 
Vorschläge zusammen und schickt diese an den GEB. Abstimmung per Mail. 
Falls der o.g. Termin zu kurzfristig ist, könnte das Ganze im Herbst nachgeholt 
werden. 
 

8. Antwortschreiben von Verdi, VKA und BMFSJ zu den offenen Briefen des GEB: 
diese Schreiben werden ebenfalls auf der Homepage veröffentlicht.  
Es bietet sich an, die dadurch ermöglichte Kommunikation mit Reaktionsbriefen 
aufrecht zu erhalten. 
Schreiben an BMFSJ steht als Entwurf. Frau Blank und Herr Mühl bieten sich an,   
 

9. Gelbe Karten – Reaktionsschreiben der Stadt Stuttgart: 
Das Standardantwortschreiben des Jugendamtes ist in Form und Inhalt nicht 
akzeptabel. Vorschlag Frau Belz: eine weitere Gelbe Karte vorformulieren und 
diese von Eltern an einem bestimmten Tag/kurzen Zeitraum in Rathaus schicken. 
Die Stadt Stuttgart ist in unseren Augen durchaus in der Position, ihre Stimme in 
diesem Streik zu erheben zu können. Masse erzeugen und Hinweis auf die 
Aussagen ohne Inhalt in diesem Schreiben. (nachrichtlich: abstimmen mit Frau 
Belz) 
 

10. Umfrage, welche Kitas nun tatsächlich geschlossen sind: 
mit welchem Ziel? 
Gerüchten zu Folge sind ca. 115 von 184 Kitas geschlossen (Zahl warscheinlich 
von Verdi). Allerdings sind hier auch teilgeöffnete und von Eltern geöffnete Kitas 
beinhaltet, da dies für Ver.di die Darstellung verbessert. 
Aktion offen  
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11. Umfrage in der Elternschaft zu:  
- Wie schwierig ist es für die Eltern, eine private Betreuung zu  
organisieren? 
- Bestehen Verdienstausfälle oder sogar Kündigungsgefahr? 
- Unterstützen die Eltern die Forderungen der Erzieher? 
Als Ziel ist gesetzt, die Beteiligten und/oder Medien damit zu konfrontieren. Dazu 
müsste das Ergebnis wohl auch statistisch ausgewertet und zusammengefasst 
werden. Hierzu wäre vermutlich eine gewisse Vor- und Nachbereitung erforderlich 
und das Abwägen des Nutzens.  
Aktion offen. 
 

12. Gebührenerstattung: 
seitens GEB wird kein Formular zur Verfügung gestellt. In Anlehnung an den Streik 
2009 ist es aber allen Eltern freigestellt, einen formlosen Antrag ans Jugendamt zu 
stellen, z.B. mit Ermittlung des Betrags für die Ausfalltage, Bitte um Erstattung auf 
Konto, mit Angabe des Buchungszeichens… 
 

13.  Aktion vernetzt über mehrere Städte und Länder: 
Idee: eine Aktion an einem bestimmten Tag.  
Aktion noch offen. 
 

 
2 Sonstiges  
 

1. Bitte an GEB: über den Verteiler darauf hinweisen, dass alle aktuellen Aktivitäten 
auf der Homepage zu finden sind. www.geb-kita-stuttgart.de 
 

2. Folgende Stadtteile konnten heute über die Postkartenaktion erreicht werden: 
a. Stgt-Nord, Stgt-West, Stgt-Ost und Villa Berg 
b. Birkach, Schönberg, Chausseefeld (Plieningen?) 
c. Möhringen, Vaihingen, Sillenbuch 
d. Zuffenhausen, Rot, Freiberg, Neugereut, Burgholzhof, Münster 
e. Feuerbach, Weilimdorf, Hausen, Botnang 
f. Uhlbach, Rohracker, Hedelfingen, Luginsland, Auf der Kanzel,   
g. Cannstatt, Wangen, Obertürkheim, Untertürkheim 

 
3. Presse aktuell: Stand der Verhandlungen – Do könnte es eventuell eine Einigung 

geben. Am Freitag werden die Gewerkschaften darüber abstimmen, ob sie diese 
annehmen oder ab ab 8.6. tatsächlich weiter gestreikt wird. Infos aktuell unter 
www.sos-sue.de 
 

 
Sitzung endet um 21:15 Uhr mit Verteilung der Postkarten. 
 
(Nächste öffentliche Sitzung: 08.07.2015, 19.00 Uhr. ) 
 
 
Stuttgart, 02.06.2015 
 
Gez. Daniela Dreher 


